
Herr Bäsch bemerkte, dass in den letzten Jahren während den Sitzungen immer wieder 
die Mikrofone der Sprechanlage ausgefallen sind, was erst kürzlich beim 
Jugendhilfeausschuss wieder passiert ist. Ob dies an der alten Anlage liegt, ob 
technische oder organisatorische Mängel der Grund dafür sind, hat sich ihm nicht 
erschlossen. Er fragte deshalb nach, ob es Pläne gibt eine neue Sprechanlage 
anzuschaffen oder ob es Alternativpläne zu dieser bestehenden Anlage gibt. 
 
Herr Gleß bestätigte, dass dies im VV bereits thematisiert wurde und der VV ist sich 
bewusst, dass die Situation nicht zufriedenstellend ist. Perspektivisch ist noch nichts 
Neues angedacht. Selbst bei Anschaffung dieser Anlage wurde sich seinerzeit sehr 
schwer getan. Die Funktionsfähigkeit hängt zusammen mit der Funktionstüchtigkeit der 
Akkus und das Gebäudemanagement ist dabei, das zu überprüfen. Aber es ist derzeit 
nicht angedacht, die komplette Anlage auszutauschen. 
 
Herr Piéla bestätigte die Dauerausfälle der Anlage, insbesondere bei den Ratssitzungen 
und betonte, dass dies auf Dauer nicht hinnehmbar ist. 
 
 


